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NEUES JAHR – NEUE HERAUSFORDERUNGEN 

 

Liebe Rauriserinnen ! Liebe Rauriser ! 

Das Jahr 2020 ist noch jung, wir stehen aber bereits wieder vor großen Herausforderungen. 

Zuerst widme ich mich aber den erfreulichen Ereignissen, die wir dieses Jahr bereits im Raurisertal hatten. 

Der Jänner war geprägt von wunderschönen Brauchtumsveranstaltungen, worauf Rauris besonders stolz ist. Ein 
großer DANK allen, die dazu beitragen, dass diese Bräuche und Veranstaltungen aufrechterhalten bleiben, dazu 
zählt: 

* die Silvesterparty 

* die Sternsinger 

* die Schnabelperchten 

* der Perchtenumzug 

* Faschingsveranstaltungen 

Die Erlöse dieser Veranstaltungen werden zum Großteil sozial Schwachen in unserer Gemeinde gespendet, was 
mich besonders freut und mich glücklich macht. DANKE! 

Segnung und Eröffnung des “Mesnerhauses – Haus für Kultur und 
Literatur“ 

Nach 7-monatiger Generalsanierung des “Mesnerhauses“ durften wir am 
26. Jänner die Eröffnung feiern. 
Es war in jeder Hinsicht ein Feiertag. Zur Segnung kamen unser 
geschätzter Herr Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer und unser LH-
Stv. Dr. Heinrich Schellhorn ins Raurisertal. 
Dies zeigt die Verbundenheit mit Rauris und das große Interesse am 
“Mesnerhaus“. Es macht Freude, mit solchen Persönlichkeiten arbeiten 
zu dürfen. 
Ich bedanke mich bei allen, die beigetragen haben, dass das 
„Mesnerhaus“ renoviert werden konnte, dem Land Salzburg, der 
Erzdiözese Salzburg und der Pfarre Rauris, allen Baufirmen und deren 
Mitarbeitern, den Architekten und natürlich Karl Granegger, der in dieses 
Projekt seine ganze Kraft und Energie steckte. 
Karl Granegger wurde für sein öffentliches Wirken (Brauchtum, Kirche 
und Mesnerhaus) anlässlich der Feier die Verdienstmedaille für 
besondere Verdienste der Marktgemeinde Rauris verliehen. DANKE 
KARL ! 
Ich danke auch allen, die zum Gelingen der Eröffnungsfeier beigetragen 
haben. 
Mich freute besonders, dass mir nach der Feier unser geschätzter LH 
Dr. Wilfried Haslauer einen sehr positiven und netten Brief schrieb. Dies ist Beleg dafür, dass wir etwas 
Besonderes zu Stande brachten. 
Jetzt wünsche ich uns allen viel Freude mit dem Mesnerhaus. Die bisherigen Veranstaltungen waren bereits ein 
voller Erfolg. 
 

Jetzt dem weniger erfreulichen Ereignis mit dem „Coronavirus“ 
Am 11. März wurde vom Bund eine Verordnung erlassen, dass generell alle Menschenansammlungen zu 
vermeiden sind. 
Veranstaltungen Indoor mit über 100 Personen und Outdoor mit über 500 Personen sind verboten! Dies bringt 
natürlich Einschränkungen mit sich. 
In den letzten Tagen verhielt sich die Bevölkerung vorbildlich, Veranstaltungen wurden abgesagt, ohne große 
Panikmache, wofür ich sehr dankbar bin. Ich bin überzeugt, auch diese Herausforderung werden wir gemeinsam 
meistern!  
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Sitzung vom 11.12.2019: 

 Tagesordnung: 

 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Fragestunde 

 Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Sitzung der Gemeindevertretung 

 Berichte der Ausschüsse 

 Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Rauris; Änderung des Bebauungsplanes der Grundstufe für den 
Bereich „Gstatt - Taxach“; Beschlussfassung 

 Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Rauris; Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes im 
Bereich „Liftweg – Carpe Solem“; Umwidmung des Grundstückes 339/6 KG 57217 Wörtherberg von 
Grünland in Bauland; Beschlussfassung 

 Bildung einer Interessentengenossenschaft Maislaufeldweg; Beschlussfassung 

 Jahresvoranschlag 2020 a) Haushaltsbeschluss 2020; Beschlussfassung b) Voranschlagsprovisorium 
2020 gem. § 51 GdO 1994; Beschlussfassung 

 Entsendung von Mitgliedern in den Nationalpark Hohe Tauern Fondsbeirat sowie in das Kuratorium; 
Beschlussfassung 

 Allfälliges 

Gemeindevertretung 

!!!!!!A C H T U N G !!!!! Totalsperre L 266 Agerbrücke 
Die Agerbrücke (L 266) ist von 15.4.2020 bis 3.7.2020 wegen einer Generalinstandsetzung  gesperrt.  Embach ist 
von Rauris aus mit Auto/Bus nur über Taxenbach (L112) erreichbar. Ein Fußgängerübergang wird eingerichtet. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN: 

* Baustelle „Gemeinde-Nebengebäude“ schreitet zügig voran 

* Generationenprojekt – Dojo-Bau ist bereits sehr weit fortgeschritten 

   Seniorenwohnheim bereits begonnen und im Zeitrahmen 

* Projekt „Carpe Solem“ – Arbeiten laufen auf Hochtouren 

 

Geschätzte Bevölkerung des Raurisertales – ich hoffe, wenn ich das nächste Vorwort an euch schreibe, haben 
wir den Coronavirus überstanden! 

 

Ich wünsche uns allen, dass wir von Unwetter und Unglück möglichst verschont bleiben!  

 

     Ein schönes Frühjahr 

     euer Peter Loitfellner, Bürgermeister 
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In der Sitzung der Gemeindevertretung der Marktgemeinde Rauris am 11. Dezember 2019 wurde mit dem 

Jahresvoranschlagsprovisorium 2020 auch der Haushaltsbeschluss 2020, allgemein hinsichtlich der Festsetzung der 

Gemeindesteuern, Gemeindeabgaben sowie der Gebührensätze einer Beschlussfassung zugeführt. Damit ergeben 

sich für die nachstehenden Bereiche folgende, teilweise neue Gebührensätze:  

Haushaltsbeschluss 2020—Änderungen von Gebührensätzen 

Hier die wichtigsten Auszüge: 

1) Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2020 folgend festgesetzt:  

GRUNDSTEUER nach dem Steuermessbetrag 
1. Grundsteuer A von land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken 500% 
2. Grundsteuer B von sonstigen Grundstücken 500% 

KOMMUNALSTEUER von der Summe der Arbeitslöhne 3% 

HUNDESTEUER  € 60,00 

VERGNÜGUNGSSTEUER nach der Steuerordnung  10% 

ALLGEMEINE ORTSTAXE gem. § 1 (1) Sbg. Ortstaxengesetz für Nächtigungen 
1. in Beherbergungsbetrieben und bei Privatzimmervermietung je Nacht   € 1,95 
2. Nächtigungen in Wohnwägen, Mobilheimen und Zelten je Nacht € 1,55 

BESONDERE ORTSTAXE gem. § 1 (2) Sbg. Ortstaxengesetz  
1. Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche je Jahr   € 240,00 
2. Ferienwohnungen mit mehr als 40 m² Nutzfläche je Jahr    € 328,00 
3. Ferienwohnungen mit mehr als 70 m² Nutzfläche je Jahr    € 360,00 
4. Ferienwohnungen mit mehr als 100 m² Nutzfläche je Jahr   € 432,00 
5. Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche je Jahr   € 456,00 
6. dauernd abgestellte Wohnwagen (länger als 4 Monate) je Jahr  € 130,00 

FREMDENVERKEHRS-FÖRDERUNGS-FONDSBEITRAG gem. Sbg. Tourismusgesetz 2003 
1. für Nächtigungen laut Punkt „allgemeine Ortstaxe“  je Nacht   €   0,05 
2. Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche je Jahr   €   7,50 
3. Ferienwohnungen mit mehr als 40 m² Nutzfläche je Jahr    € 10,25 
4. Ferienwohnungen mit mehr als 70 m² Nutzfläche je Jahr    € 11,25 
5. Ferienwohnungen mit mehr als 100 m² Nutzfläche je Jahr   € 13,50 
6. Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche je Jahr   € 14,25 
7. dauernd abgestellte Wohnwagen (länger als 4 Monate) je Jahr   €   5,00 

ZUSCHLAGSABGABE zur BESONDEREN ORTSTAXE gem. § 1 (1) Sbg. Ortstaxengesetz (Verordnung der Gemeindevertretung v. 
04.12.2014) 
Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche  je Jahr   €  72,00 
Ferienwohnungen von 41 m² bis einschließlich 70 m² Nutzfläche  je Jahr  €   98,40 

Ferienwohnungen von 71 m² bis einschließlich 100 m² Nutzfläche  je Jahr  € 108,00 
Ferienwohnungen von 101 m² bis einschließlich 130 m² Nutzfläche  je Jahr  € 129,00 
Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche je Jahr    € 136,80 
dauernd abgestellte Wohnwagen (länger als 4 Monate) je Jahr   €   39,00 

 

 

2) Gebühren nach dem gesetzlichen Tarif bzw. nach den festgesetzten und genehmigten 
Sätzen:  

 

WASSERVERSORGUNGSGEBÜHREN BUCHEBEN KIRCHBICHL     netto                    brutto       Ust 
1. laufende Gebühr je Kubikmeter Wasserverbrauch                              € 0,70                   € 0,77        10% 
Wassermindestverbrauch: 50 % der Nutzfläche (je 2 m² 1 m³) 
2. Anschlussgebühr je Punkt der Punktebewertungsverordnung        € 500,00               € 550,00        10% 

WASSERZÄHLER BEREITSTELLUNGSGEBÜHR    netto             brutto        Ust 
1. Zählermiete 3(5) m³ jährlich                 € 10,50           € 11,55        10% 
2. Zählermiete MID Q3-2,5 m³ bzw. Q3-4 m³ jährlich               € 10,50           € 11,55        10% 

ABWASSERBESEITIGUNGSGEBÜHREN     netto              brutto        Ust 
1. laufende Gebühr je Kubikmeter Wasserverbrauch                 € 3,40           €   3,740       10% 
Wassermindestverbrauch: 50 % der Nutzfläche (je 2 m² 1 m³) 
2. Kanalanschlussgebühr; Einheitssatz der Summe der  
Bemessungseinheiten     € 570,00            €  629,00     10% 
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ABFALLGEBÜHREN lt. Abfallordnung 

2. Benützungsgebühren     netto brutto Ust 

2.1 Entleerung Abfalltonne / Sack bis 120 l Volumen   €   4,00  €   4,40  10% 
2.2 Entleerung Abfallcontainer mit 1.100 l Volumen   € 40,00  € 44,00  10% 
2.3 Abfallanlieferungen an den Abfallhof laut Abfuhrordnung 

 

WEGBEITRAG (allgemeiner Straßen- und Wegerhaltungsbeitrag) % 
vom Steuermessbetrag laut Grundsteuermessbescheid 75% 

 
FRIEDHOFSGEBÜHREN laut Friedhofsgebührenordnung    

1.   Erstmalige Verleihung Grabbenutzungsrechtes (Grundgebühr) 
1.1 Einzelgrab– oder Urnengrab    € 300,00 
1.2 Doppelgrab       € 400,00 
1.3 Nischengrab       € 500,00 
1.4 Urnennische Friedhofmauer West     €   80,00 
1.5 Urnennische Friedhofmauer Nord     € 215,00 
1.6. Urnennische neuer Urnenfriedhof 
 Grabplatte Naturstein Jade klein   € 220,00 
 Grabplatte Naturstein Jade groß   € 260,00 
 Grabplatte Rauriser Naturstein klein   € 390,00 
 Grabplatte Rauriser Naturstein groß   € 450,00 

2.   Laufende Grabbenützungsgebühr bzw. Erneuerungsgebühr jährlich 
2.1 Einzel-, Urnengrab oder Urnennische   €   20,00 
2.2 Doppel- oder Nischengrab     €   30,00 

 

3.   Beisetzungs- und Enterdigungsgebühren (Öffnen und Schließen des Grabes) 
3.1 Herstellung Einzel- oder Doppelgrab als Flachgrab   € 320,00 
3.2 Herstellung Einzel- oder Doppelgrab als Tiefgrab   € 380,00 
3.3 Herstellung eines Urnengrabes     € 150,00 
3.4 Herstellung der Grabbeet-Einfassung    €   23,00 

 

3. privatrechtliche Entgelte 
     Jahresbeitrag je Monat (Sep. bis Juli) 
KINDERGARTENGEBÜHR (halbtags)   netto   brutto    netto       brutto      Ust 

1. für das erste Kind  1.9.19-31.8.20            €  720,39  €  814,04  €  65,49  €  74,00  13% 

    für das erste Kind  1.9.20-31.8.21            €  720,39  €  814,04  €  65,49  €  74,00  13% 

2. Abschlag für weitere Kinder             € -204,42  € -231,00 €- 18,58  € -21,00  13% 
3. Fahrtkosten Elternanteil              €  243,36  €  275,00  €  22,12  €  25,00  13% 
4. Vom Entgelt 1. und 2. sind befreit im Kindergartenjahr: 
2019/2020: Kinder, die in der Zeit vom 01.09.2013 bis 31.08.2014 geboren sind. 
2020/2021: Kinder, die in der Zeit vom 01.09.2014 bis 31.08.2015 geboren sind 

ESSEN AUF RÄDERN 

Verpflegung Mittagsmenü  netto  brutto  Ust 
1. bei Selbstabholung  € 4,55  € 5,00  10% 
2. Essen auf Rädern  € 5,46  € 6,00  10% 
 

netto brutto netto brutto    USt Bereitstellungsgebühr jährlich je  

€ 30,10    € 33,11   10% 1.1 Person (höchstens 5 Personen pro Haushalt)  

- € 12,00  - € 13,20  € 18,10 € 19,91  10%       Abschlag bei Eigenkompostierung  

€ 9,40      € 10,34   10% 1.2 Fremdenbett  

 - € 3,60     - € 3,96    € 5,80    € 6,38  10%       Abschlag bei Eigenkompostierung  

€ 2,30         € 2,53   10% 1.3 Sitzplatz (insoweit als Bettenzahl überschritten wird)  

- € 0,90     - € 0,99    € 1,40    € 1,54 10%       Abschlag bei Eigenkompostierung  

1.4 nicht gastgewerblichen Betrieb  € 0,00      € 0,00  € 65,40  € 71,94  10% 

1.5 Ferienwohnung bis 40 m² Nutzfläche  € 83,50     € 91,85   10% 

- € 31,20   - € 34,32  € 52,30  € 57,53  10%       Abschlag bei Eigenkompostierung  

1.6 Ferienwohnung über 40 m² Nutzfläche  € 125,70   € 138,27   10% 

      Abschlag bei Eigenkompostierung  - € 47,20   - € 51,92  € 78,50  € 86,35  10% 
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Nachruf: 

Engelbert Strasser (+ 01.01.2020) 

„Nichts ist gewisser als der Tod – nichts ist ungewisser als seine Stunde." 

 

Engelbert Strasser wurde 14. April 1952 in Rauris geboren. Er besuchte 
Volksschule in Rauris und dann die  Hauptschule in Lend. Danach erlernte er den 
Beruf des Elektrikers bei der Firma Stadler in Rauris. 1972 wurde er zum 
Bundesheer einberufen. Von 1973 bis 1977 war er in Zell am See bei der 
Bezirkshauptmannschaft im Bereich des Verkehrsamtes tätig.  

Am 1. März 1977 begann er seine Tätigkeit bei der Marktgemeinde Rauris im 
Meldeamt und Standesamt. Er machte die Standesbeamtenprüfung und hat in den 
folgenden Jahren 372 Trauungen durchgeführt. So manch junges Glück von 
damals, das Engelbert getraut hat, denkt gerne an die außergewöhnlich humorig 
lustigen Eheschließungen im Rauriser Standesamt zurück.  

Seine eigene Trauung, am 15. September 1979 mit Christl, geborene Gassner, hat 
noch der damalige Amtsleiter und Standesbeamte Stefan Reiter über die Bühne 
gebracht.  

Engelbert brachte eine Tochter, Sibylle, in die Ehe mit. Gemeinsam hat er mit seiner Frau Christl vier Kinder: 
Engelbert, Sigrid, Martin und Christoph. 

Während seiner Dienstzeit im Gemeindeamt Rauris hat Engelbert drei Bürgermeister erlebt: Anton Altenhuber, 
Otto Kaiserer und Robert Reiter. Den Raurisern war er ein wichtiger, tüchtiger, vielseitiger und hilfsbereiter Mann, 
der immer und überall geholfen hat, wo es ihm möglich war. Als Arbeitskollege war er stets kompetent und vor 
allem loyal. Auch an den Wochenenden konnte er oft nicht „NEIN“ sagen, wenn die Leute mit ihren Anliegen zu 
ihm kamen. Besonders aber verblüffte er uns immer wieder mit seinem unglaublichen Zahlengedächtnis, und es 
gab eine Zeit, da wusste er die Geburtstage von fast allen Raurisern auswendig!  

Als Bub war Engelbert schon Mitglied im Eisschützen-verein, wo er Jahre später von 1982 bis 2005 das Amt des 
Schriftführers und Kassiers ausübte. Von 1987 bis 2012 (25 J) war er Schriftführer in der Sportunion Rauris, ab 
1978 war er Ausschussmitglied in der Kameradschaft Rauris und dort 24 Jahre Schriftführer. 
 

Engelbert war stets ein überaus geselliger Mensch. Er war gerne mit seinen Freunden zusammen, egal zu 
welchem Anlass. Er war auch bekannt als guter Witzeerzähler und wenn es passte, dann lief er auch über 
mehrere Stunden zur Höchstform auf. 

Seit vielen Jahren war Engelbert auch Imker. Seine Söhne konnte er ebenfalls dafür begeistern. 

Für seine Verdienste in der Gemeinde und in der Öffentlichkeit hat Engelbert hohe Auszeichnungen erhalten, wie 
die Wappenmedaille der Marktgemeinde Rauris, das goldene Ehrenzeichen der Österreichischen Sportunion, 
sowie zahlreiche hohe Auszeichnungen des Österreichischen Kameradschaftsbundes und anderer 
Organisationen sowie auch des Österr. Standesamtsverbandes.   

Die größte Freude bereitete Engelbert aber seine stets immer größer werdende Familie. Jede positive 
Entwicklung seiner Enkerl erfüllte ihn mit großem Stolz.  

„Heute lässt die Gesundheit manchmal zu wünschen übrig. Es zwickt mal dort, mal da, aber mit dem muss man 
leben", sagte Engelbert in einem Interview im Rauriser Buch „100 Köpfe – 100 Geschichten“.  

Die letzten Jahre waren für Engelbert ein Leidensweg. In diesen schweren Stunden ist ihm seine Frau Christl 
stets bewundernswert zur Seite gestanden.  

 

„Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen. Das einzig 
Wichtige im Leben sind die Spuren, die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.“ – Engelbert hat Spuren 
hinterlassen. 



Aktuelles aus dem Sozialausschuss 

Liebe Rauriserinnen und Rauriser, 

vieles hat sich in den letzten Wochen getan, sodass wir wieder positiv berichten können: 
Im Rahmen des AVOS-Gesundheitsvorsorgeprogramms konnte VBGM Martin Schönegger Herrn Dr. Alexander 
Voithofer und Herrn Dr. Markus Winnisch für den Vortrag „Herzsicheres Rauris“ gewinnen. Wie wichtig dieses 
Thema ist, zeigte das große Interesse der RauriserInnen insbesondere an der praktischen Handhabung eines 
Laien-Defibrillators. 
An dieser Stelle sei auf die Standorte der Laien-Defibrillatoren im Rauriser Tal hingewiesen. Diese Geräte sind 
selbsterklärend und können von jedem, auch Ungeübten, bedient werden: 
1. Raiffeisenbank Rauris, Marktstraße 32, Foyer links, Zugang mit jeder Plastikkarte möglich die die Größe 

einer Bankomatkarte hat (z.B. Kundenkarten) 
2. Hochalmbahnen Mittelstation, bei Liftbetrieb 
3. Winter: Waldalmlift Talstation, bei Liftbetrieb 
4. Sommer: Schutzhaus Neubau (2175m Seehöhe), Goldberggruppe 
5. Feuerwehrhaus FF LZ Wörth, Bergrettung, Dorfstraße 60a 
6. Trafohaus am Buswendeplatz, Hüttwinklstraße/Schareckweg in Bucheben 
7. NEU: Landgasthof Weixen, Seidlwinkltal (Spende Verein BildSprache und Familie Brandstätter) 

                                                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unter der Datenplattform www.definetzwerk.at können im Ernstfall die österreichweiten Standorte der 
Defibrillatoren abgerufen werden.  
Im Januar traf sich die Integrationsgruppe auf Einladung von Resi Sichler zu einer Pferdekutschenfahrt. Vom 
Niggl aus ging es in flotter Fahrt zum Lechnerhäusel wo Simone Herzog unsere jungen RauriserInnen zu Kaffee 
und Kuchen einlud. Herzlichen Dank dafür. Nach einem vergnüglichen Zusammensein und vielen Fotos ging es 
wieder retour. Wir freuen uns über die zahlreiche Teilnahme und die positiven Rückmeldungen. 
Am „Tag der offenen Tür“ in der Bibliothek stellte das neue Team die Neuerwerbungen und das aktuelle 
Bibliotheksprogramm vor. Die Trachtenfrauen und Siegfried Kopp gestalteten mit Lesungen das 
Rahmenprogramm. FotografInnen des Vereins BildSprache stellten Fotografien zu „Freude am Lesen“ aus. Die 
Ausstellung ist bis Ende April zu sehen. Besonders freuen konnte sich das engagierte Team über den Besuch 
der Regionalleiterin der Bibliothekenbetreuung des Landes Salzburg, Frau Irmgard Hauer. Schon an diesem Tag 
konnten viele neue Leserinnen und Leser begrüßt werden.  
Ende Februar startete der Kindergarten Rauris in Zusammenarbeit mit der Bibliothek das „Lesefit“-Programm 
für die VorschülerInnen. Bürgermeister Peter Loitfellner überreichte den jungen LeserInnen die 
Bibliotheksausweise mit denen sie kostenlos Bücher und Kinderzeitschriften ausleihen können. Davon machen 
die Erstleser auch schon rege Gebrauch. Faschingskrapfen versüßten ihnen den Tag und den ersten 
Lesegenuss. 
Der Sozialausschuss bedankt sich bei Dr. Alexander Voithofer und Dr. Markus Winnisch für den Vortrag und bei 
Bürgermeister Peter Loitfellner für die Begleitung aller Aktivitäten. 
Wir wünschen allen Rauriserinnen und Raurisern schöne Ostertage. 

Astrid Kammerer-Schmitt, Obfrau Sozialausschuss 

FF LZ Rauris-Wörth, 
Bergrettung Dorfstraße 

60a 
FF LZ Rauris-Wörth, 

Bergrettung Dorfstraße 
60a 

RAIKA Rauris, 

Marktstraße 32, 
Foyer links 

INFO: 
Auch in diesem Jahr bietet das Land Salzburg Erholungsurlaube für Menschen mit 
Behinderung an. Kindern mit Behinderung (mit Begleitperson) und Erwachsenen mit 
Behinderung wird die Gelegenheit geboten, an einem Individual- oder Gruppenurlaub im 
Bundesland Salzburg teilzunehmen. Die Kosten werden vom Land Salzburg und der Volkshilfe 
Salzburg übernommen.  
Anmeldungen ausnahmslos bis 30. April 2020. Infos: www.salzburg.gv.at/themen/soziales 
oder Astrid Kammerer-Schmitt 0664 373 09 44. 
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23. November 2019 

3. Salzburger Jungzüchtercup 

Rauriser Jungzüchter brillierten beim 3. Jungzüchtercup in Maishofen! 
Clara Loitfellner (15 Jahre - Steinbach) konnte sich mit ihrer Kalbin Honig den Titel beste „Vorführ-Champion 
Junior“ holen. Johannes Sommerbichler (18 Jahre) sicherte sich mit seiner Kalbin Marie von Moosreith den 
Gesamttypsieg Fleckvieh x RF. Tobias Mühlthaler 1(8 Jahre—Moosreith) wurde mit seiner Kalbin Wolke mit 
den Reserve-Gesamttypsieg Fleckvieh x RF belohnt. 
Mehr als 100 begeisterte und topmotivierte Salzburger Teilnehmer der Rinderrassen Pinzgauer, Fleckvieh und 
Holstein zeigten mit hochspannenden Entscheidungen, mit welchem Engagement die Züchterjugend am Erhalt 
ihrer künftigen Lebensgrundlage - der Rinderzucht - bestrebt und bemüht ist.  
Eröffnet wurde dieses Züchterfest wieder mit den Kleinsten, den Bambinis. Aus Rauris mit dabei waren Matthias 
Moser mit 5 Jahren(Wastlhof) mit Kalb Sabrina, Matthäus Eder-Gerstgraser mit 6 Jahren (Bäckermühle) mit 
Kalb Mimi, Theresa Ellmauer mit 6 Jahre (Voithof) mit Kalb Liane, Simone Schwaiger mit 7 Jahren 
(Lackenhof) mit Kalb Milka, Johannes Egger mit 8 Jahren (Schieferhof) mit Kalb Milka, und Christina 
Schwaiger mit 9 Jahren (Lackenhof) mit Kalb Monalisa.  
Als Preisrichter fungierte Hannes Pfister, selbst ambitionierter Jungzüchter, aus Ebbs. Hannes Pfister war 
sichtlich begeistert. ,,Wenn man als Preisrichter die Fehler bei den Vorführer/innen förmlich suchen und heraus 
kristallisieren muss, dann ist das wahrlich eine Meisterleistung!“ , so einer seiner vielen lobenden Reden! Die 
vielen Zuschauer konnten dies nur bestätigen. 
Andreas Mühlthaler (11 Jahre Moosreith) konnte sich gleich in der ersten Entscheidung über einen 
Vorführgruppensieg und einen Typsieger mit seiner Kalbin Amore freuen. 
In den nächsten Entscheidungen konnten Katharina Schwaiger (12 Jahre - Lackenhof) mit ihrer Kalbin Beauty 
und Johannes Schwaiger (15 Jahre) mit seiner Kalbin Sindy, einen guten dritten Platz mit nach Hause 
nehmen. Tobias Mühlthaler (18 Jahre - Moosreith) holte sich mit Kalbin Wolke einen zweiten Platz ab. 
Johannes Sommerbichler (18 Jahre) sicherte sich mit Kalbin Marie einen dritten Platz im Vorführen. Damaris 
Loitfellner (12 Jahre - Steinbach), Anna-Maria Rainer (15 Jahre - Schlettern) und Samuel Loitfellner (17 
Jahre—Steinbach) konnten sich außerdem über tolle Leistungen erfreuen. 
Herzlichen Glückwunsch den Teilnehmern, und dass eure Kalbinnen  bald erfolgreiche Kühe werden! 
Ein großes Danke gilt auf diesem Wege auch den Eltern! Es steckt viel Arbeit und Zeit dahinter die Tiere zu 
trainieren, waschen, und dabei die Kinder zu unterstützen!  
Der Rinderzuchtverein Rauris freut sich sehr, so aktive Züchterfamilien in Rauris, zu haben!  

Obfrau Maria Mühlthaler 
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Bericht NSM Rauris 

Textiles Projekt-NMS Rauris 

Von Dezember 2019 bis Februar 2020 erlernten die 2.Klassen mit tatkräftiger Unterstützung der Kontexterei 
Rauris und freiwilligen Helfern das Spinnen.  
Im technischen Werkunterricht wurden zuerst Handspindeln gemacht, mit denen die SchülerInnen das 
Handspinnen lernten. Danach wurden das Wissen und Können am Spinnrad erweitert und vertieft. Jeder durfte 
sich am Ende über ein selbstgesponnenes Knäuel Wolle freuen.  
Die 3.Klassen arbeiteten während dieser Zeit mit großer Begeisterung am Brettchenweben. Sie erlernten das 
Vorbereiten des Webrahmens wie Muster entstehen und konnten schließlich selbst Muster entwerfen. In 
Teamarbeit experimentierten die SchülerInnen und stellten schöne Musterbänder her.  
Für die 1.Klasse fand eine textile Märchenstunde mit Frau Helga Graef statt. Die SchülerInnen lauschten mit 
Begeisterung den spannenden Erzählungen und durften Teile eines Märchens in Gruppen selbst darstellen.  
Ein herzliches Dankeschön wiederum allen Beteiligten! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mini-Musical „Der Weihnachtsgast“ 

Am 14.12. 2019 führte die NMS Rauris unter Leitung von Roland Skorsch und Sabine Langreiter ihr Minimusical 
„Der Weihnachtsgast“ im Rahmen des Adventmarktes auf. 
Die Schüler stellten den „normalen“ Ablauf eines Weihnachtsfestes in einer Familie dar. Das Fest der Freude 
scheint durch die Hektik des Alltages ein eher betrübtes zu werden. Ein geheimnisvoller Gast jedoch kann den 
Eltern und ihren zwei Kindern den Sinn des Weihnachtsfestes nahebringen – Streit und Miss-Stimmung 
weichen einer feierlichen, versöhnlichen Stimmung und einem harmonischen Fest steht nichts mehr im Wege. 
Musikalisch begleitet wurden die Schauspieler von einem Chor der NMS. Mit überzeugenden 
schauspielerischen Leistungen brachten sie so manchen Zuschauer erst zum Lachen, dann zum Nachdenken. 

Bericht: Sabine Langreiter 
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Dezember 2019 

Information Hackschnitzelwerk Rauris 

Im September 1990 wurde in einer, durch den Bürgermeister Reiter 
einberufenen, öffentlichen Versammlung erstmals über die Möglichkeit 
zur Errichtung einer zentralen Wärmeversorgung durch eine 
Genossenschaft informiert und beraten. Es gab vorher schon mehrere 
Anläufe für eine Gründung von Gesellschaften und Ideen aller Art die 
aber immer an den sich laufend ändernden Fördermöglichkeiten wieder 
verworfen wurden. In dieser Versammlung war ein überaus großes 
Interesse feststellbar und man beschloss in gezielte Arbeit einzusteigen. 
Schon im Dezember 1990 wurde in einer Proponentenversammlung mit 
Kosteninformation und Plänen die Gründung einer Genossenschaft 
beschlossen. Eine Genossenschaft auch deshalb will sich die dauernd ändernden Fördermöglichkeiten mit einer 
solchen bestmöglich ausschöpfen ließen. Parallel dazu wurden Finanzierungsverhandlungen mit 
Großkreditinstituten geführt in der sich unser damaliger Raiffeisenobmann ÖkR. Anton Huber und der 
Geschäftsleiter Peter Scheibner in besonderer Weise für das Entstehen der Hackschnitzel und 
Heizgenossenschaft Rauris und deren Finanzierbarkeit einsetzten. Die Genossenschaft m.B.H wurde im 
Dezember 1990 eingetragen das Statut beschlossen und ein erster Vorstand und Aufsichtsrat gewählt. 
Gründungsobmann wurde Huber Heinrich mit seinem Stellvertreter Mayr Ferdinand erster 
Aufsichtsratsvorsitzender wurde Fencl Karl und sein Stellvertreter Oberlechner Georg. Auf der politischen Ebene 
erwies sich als besonderer Glücksfall , dass sich der damalige Landesrat KR Winkler Volker mit dem 
Bürgermeister Reiter mit großer Unterstützung für ihre Heimatgemeinde Rauris einsetzten. 
Schon im Dezember 1991 konnte der erste Teil von Rauris- Heizwerk 
bis Hotel Kristall in Betrieb genommen werden. An diesem Punkt ist in 
besonderer Weise auch Obm. Stv. Ferdinand Mayr zu danken der sich 
als Vertreter der Hotellerie und als Kenner der Energiepreise aus der 
Praxis mit fundierten Argumenten für die Errichtung einer zentralen 
Holzheizung für Rauris stark machte. Der erste Heizbetrieb erfolgte 
auch aus dem Hotel Rauriser Hof und dessen Ölkessel damit die ersten 
Umstellungen noch vor der Wintersaison beginnen konnte. Erwähnen 
möchte ich in diesem Zusammenhang auch, dass die  Heizung der 
Schulen ab diesem Zeitpunkt aus dem Netz erfolgen konnte. Diese war 
nach einem Gebrechen endgültig an seinem Ende angelangt. 
Gleichzeitig wurde auch der erste Biokessel mit 4000 KW in Betrieb 
genommen und wurde am 10. Dezember 1991 ans Netz geschaltet und 
war dann 23 Jahre mit Service- und Reparatur-unterbrechungen in Betrieb. 1992 im Frühjahr wurde dann der 
zweite Kessel mit 3000 KW eingebaut und war auch dann für 23 Jahre für die Wärmeversorgung Rauris in 
Betrieb. 
Nach einer, für  solche Kessel sehr langer Betriebszeit, normal wird mit 
ca. 15 Jahren gerechnet, war eine Totalsanierung, sowohl Kessel wie 
auch elektrisch und elektronische Steuerung höchst notwendig um eine 
sichere Versorgung unserer Kunden zu erhalten. Nach Kostenerhebung 
und Angeboten stellte sich bald heraus, dass eine Reparatur um einiges 
teurer als eine Neuausstattung und gleichzeitiger Modernisierung ist. 
Mit der kräftigen Mithilfe unserer Banken, Raiffeisenverband Salzburg, 
Raiba Rauris und Raiba Salzburger Seenland und öffentlicher 
Förderung für Verbesserungen bei Verbrennung sowie Abgas, 
Netzwirkungsgrad und vor allem effizienzsteigernder Maßnahmen bei 
den Kundenanlagen ist bei der Ausschreibung die Schweizer Firma 
Schmid mit Sitz in Graz als Bestbieter mit dem Umbau beauftragt worden. Bei solchen Umbauten ist eine der 
größten Herausforderungen die unterbrechungslose Betriebsfortführung , auch ohne große Kosten zu 
verursachen. Mit großer Umsicht und persönlichem Einsatz ist in 2 Jahren dieses richtungsweisende Vorhaben 
gelungen. Besonders Stolz sind wir auf eine neuartige Rauchgasbehandlung mit Feinstaub-Elektrofilter und 
Wärmegewinnung aus dem Abgas mit Nasswäsche die in Österreich als Neuheit galt. Mit den 
gewerberechtlichen Verhandlungen wurde auch eine große Anzahl von neuen Vorschriften und Gesetzen 
tragend. Alleine diese zusätzlichen Kosten sind beträchtlich und fordern die Betriebsleitung zeitlich und 
finanziell . 
So ist Rauris technisch wieder zu einem Vorreiter geworden und wird zu den erfolgreichen Wärmeversorgern 

gezählt. Dies ist uns nur mit unseren  Kunden die sich für eine heimische, CO 2 neutrale und nachhaltige 

Wärmeversorgung einsetzen, möglich und wir gratulieren uns gemeinsam zu dieser vorbildlichen 

Umweltfreundlichkeit.          Huber Heinrich 

© Heizwerk Rauris 

© Heizwerk Rauris 

© Heizwerk Rauris 
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v.l.n.r.: Fred Kendlbacher (Progress Werbung), Hermann Häckl 
(Albus), Dominik Mayer (Inspiranto), Siegfried Rasser (Rauriser 
Hochalmbahnen), Gerhard Meister (Tourismusverband Rauris), 
Katharina Rettenbacher (Inspiranto), Bürgermeister-Stellvertreter 
Bernhard Auinger, Dominik Sobota (Progress Werbung) 

3. Dezember 2019 

Rauris unter den Bussen des Jahres 2019 

Im festlichen Ambiente des Winterfestes in Salzburg 
wurden die schönsten Busse des Jahres 2019 
gekürt. Die Designs der Busse könnten besser nicht 
sein. Mehr als 6.000 Personen sind dem Aufruf der 
Abstimmung mittels Homepage, City Lights, Swing 
Cards und Artikel in den Salzburger Nachrichten 
gefolgt und haben das Ergebnis entschieden: Hinter 
dem Sieger FS Red Bull Salzburg ist  auf Platz 2 

Rauris mit einem einprägsamen Slogan: „Echt 
Skifoan“. Echt Auszeit.“ Das Sujet zeigt ein 
wunderschönes Panorama im Winter sowie im 
Sommer. Die Botschaft dahinter: Sport betreiben, 
relaxen - das alles kann man nur im idyllischen 
Rauris genießen. 

Wir gratulieren sehr herzlich. 

Dezember 2019 

Kindergarten bedankt sich 

Für den Bewegungsraum im Kindergarten wurde ein 
Kombi-Podest mit Rollbrettbahn benötigt. Die  
Elternschaft hat sich bereit erklärt die Kosten von € 
1.307,-  zu übernehmen. Nun können die Kinder 
rutschen, klettern, rollen und vieles mehr. Auch für 
die Märchenerzählerin gab es einen finanziellen 
Zuschuss von € 264,-.Wir möchten uns dafür sehr 
herzlich bedanken. 

Kindergartenleitung Andrea Pointner 

27. Jänner 2020 

Eröffnung Kunst– und Kulturhaus Rauris 

650 Jahre alt ist das alte Mesnerhaus. Nun wurde 
es saniert und renoviert. Das neue Haus für Kultur 
und Literatur entspricht den neuesten Standards 
und soll ein offenes Haus für Einheimische und 
Gäste sein.  
Bis Ende der 1930er Jahre war das jetzige „Haus für 
Kultur und Literatur“ Wohnhaus des Mesners der 
Gemeinde Rauris. Später diente es als Kino, oder 
es wurde auch mal in eine Schule umgewandelt. 
Das komplett barrierefrei gestaltete Gebäude wird 
im historischen Kellergewölbe Platz für 
Ausstellungen und Seminare bieten, und im neu 
geschaffenen Veranstaltungsraum finden mit 
Bestuhlung bis zu 190 Menschen Platz. Insgesamt 
wurden rund 2,2 Millionen Euro in den Um- und 
Ausbau investiert. 
Das ‚Haus für Kultur und Literatur‘ macht die 
spannende Bergbau-Geschichte von Rauris 
erlebbar und beleuchtet die internationale 
Bedeutung der Literaturtage. Mit diesem Gebäude 
sind die Rauriser Literaturtage ab sofort das ganze 
Jahr über in der Gemeinde präsent. 
Auch Vereine werden das neu adaptierte 
Mesnerhaus kostengünstig nutzen können. 

 

© Landes-Medienzentrum 

https://www.salzburg.gv.at/presse_/Seiten/redaktion.aspx
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Jahresbericht 2019/20  Seniorenbund Rauris  

20. Jänner 2019: Bezirksball der SeniorInnen in Saalfelden.  
Alle Freunde des „Glatten Parketts“ waren dazu recht herzlich eingeladen. 
 
25. Jänner 2019: Landesmeisterschaft der Salzburger Senioren im Eisschießen in Abtenau. Die Mannschaft aus 
Rauris mit Moar Steger Karl stand im Finale und erreichte den 4. Rang.  

27. Jänner 2019: SeniorInneneisschießen: Geschossen wurde auf der Eisbahn in 
Rauris.  
Als Moar fungierten Philipp Schwaiger und Herrich Peter. Lipp Schwaiger konnte den 
Sieg einfahren. Verköstigt wurden wir beim Neuwirt, dort fand auch die Preisverteilung 
statt. 
Kathi Eberharter und ihr Team sorgten für eine Menge Preise! Auch eine Tombola 
wurde veranstaltet. Fast jedes Los gewann. 
 

 
 
7. Februar 2019: Rodeltag der Rauriser Seniorinnen und Senioren: 
Die Rauriser SeniorenInnen wagten sich auf die längste beleuchtete Rodelbahn der 
Welt. Wir Rauriser staunten nicht schlecht, welcher Betrieb im „Eiskanal“ herrschte. 
 
 
 

 
7.März – 9. März 2019: Österreichische Bundesschitage der SeniorenInnen am Nassfeld in Kärnten: 
Die Rauriser Teilnehmer erreichten in ihren Klassen folgende Platzierungen: 
Schi alpin: 
2. Platz: Kathi Eberharter 2. Platz: Feiersinger Maria, geb. Schosser 
6. Platz: Feiersinger Walter 6. Platz: Steger Karl 
Schi nordisch: 
1. Platz: Wallner Josef  2. Platz: Rieß Agnes 
 
6. Juni 2019: Tagesfahrt: Steirischer Bodensee – Oberhofalm in Filzmoos    
Es ging in die Region Schladming – Dachstein. Die Teilnehmer konnten um den 
See wandern. In Filzmoos wurde Mittag gemacht. Nach 2 Stunden Aufenthalt 
gings wieder zurück nach Rauris. 
 
 

13. Juni 2019: Almwanderung – Kapelleralm: Wir wanderten oder fuhren zur Koppeioim 
und ließen uns dort verwöhnen und genossen die schöne Aussicht auf die Rauriser 
Bergwelt. 

  
4. Juli 2019: Bezirkswandertag der Pinzgauer Senioren: Am Maiskogel in Saalbach trafen 
sich die Pinzgauer Senioren. Besonders beeindruckt waren wir von der Bergmesse eines 
Geistlichen aus Indien.  

 
 
10. Juli 2019: Radfahrt: Salzkammergut-Seen Rundfahrt    
Alle E-Bikfahrer waren dazu eingeladen. 
 
 

 
14. August 2019: Almwanderung Seidlwinkltal: Es waren 3 Varianten im Angebot: 1. 
Fahrt zum Franz Rehrlhaus – Abstieg über Edelweißspitze – Hirzkar – Palfneralm 
2. Fahrt zum Mittertörl – Abstieg über Lizlhofalm – Tauernhaus 
3. Fahrt zum Tauernhaus 
Schlusspunkt war bei Kaffee und Kuchen in der Gollehenalm. 
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29. August 2019: Almbesuch auf der Mitterastenalm mit ausgiebigem Mittagessen: 
Auch hier gab es 3 Möglichkeiten der Teilnahme: 
Auffahrt mit Taxi – Wanderung ab Bodenhaus – Auffahrt mit dem Fahrrad. 
 

 
2. Oktober 2019: Weixenwanderung: Trotz schlechter 
Witterung nahmen etliche einen Fußmarsch in  Angriff, 
andere ließen sich hinfahren.  
 
12. Oktober 2019: Amselsingen in Bischofshofen: Gruppen aus der Steiermark, Tirol, 
Südtirol und Salzburg begeisterten das Publikum. 
 
 

6. November, 13. November, 20 November 2019: Tabletkurs für Senioren des Pinzgaues: 
5 Rauriser SeniorenInnen nahmen daran teil.  
 

7. Dezember 2019: Adventfahrt nach Velden am Wörthersee: Die Fahrt führte von 
Rauris – Tauernautobahn – Gmünd nach Velden. Am Wörthersee genossen alle 
eine Märchenschifffahrt. Danach hatten alle Zeit und Muse den Adventmarkt in 
Velden zu genießen. 

 
 
 
 
15. Dezember 2019: Weihnachtsfeier der Rauriser PensionistenInnen und SeniorenInnen: 
Der Bürgermeister und die Obleute der beiden Organisationen luden zur gemeinsamen 
Feier ein. Kinder der VS Wörth führten ein Weihnachtsspiel auf. Mit Lesungen, Liedern und 
musikalischen Beiträgen war es eine nette adventliche Einstimmung auf die kommenden 
Weihnachtstage. 

 
22. Jänner 2020: Rodeltag der Rauriser Seniorinnen und Senioren. 
Mit dem Bus ging es nach Dienten am Hochkönig. Zu Fuß 
marschierten alle zum Grüneggbauern. Der Bauer Heinrich Rainer 
führte uns in die Kunst des Schnapsbrennens ein und zeigte uns 
seine Anlage. Auch gab es Kostproben seiner preisgekrönten Destillate. Mit der Rodel ging 
es dann wieder ins Tal. 
 
16. Jänner 2020: Landesmeisterschaft im Eisschießen der Salzburger SeniorenInnen in 
Abtenau. Leider musste die Rauriser Mannschaft um Karl Steger nach Platz 2 in der 
Vorrunde die Heimreise antreten. 
 
 

 
29. Jänner 2020: Bundesschimeisterschaft der Österreichischen SeniorenInnen in Abtenau. 
12 Rauriser nahmen daran teil. Folgende hervorragende Ergebnisse wurden erreicht: 
Langlauf: Rieß Agnes, 2. Platz   Mayer Anton, 4. Platz  Rieß Rupert, 5. Platz 
Riesentorlauf: Eberharter Kathi, 2. Platz  Feiersinger (Schosser) Maria, 3. Platz 
             Platzer Anita, 4. Platz  Rieß Agnes, 4. Platz 
Auch die weiteren Teilnehmer wie Ernst Eberharter, Walter Feiersinger, Josef Haslinger, Pirker Anton sowie 
Mayier Anton erreichten in der Alpinen Disziplin beachtliche Erfolge. 
 
2. Februar 2020: Senioreneisschießen beim Bodenhaus. 60 Teilnehmer nahmen am 
Wettkampf teil. Kathi Eberharter und ihre Helfer hatten alles bestens organisiert. Die 
beiden Moare Anton Daum und Rupert Rieß jun. lieferten sich mit ihren Mannschaften 
einen spannenden Kampf. Daum Toni gewann durch einen Schneider. Die Bierkehre 
holte sich Rupert Rieß. Also gab es doch noch eine Genugtuung für Rupert’s Mannen. 
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Jänner 2020 

Jahresbericht Rotes Kreuz Rauris 

Im Dezember fand wieder die alljährliche Weihnachtsfeier der freiwilligen Rot Kreuz Abteilung Rauris statt. Die 
Veranstaltung wurde im Hotel Alpina abgehalten, wo wir uns recht herzlich für das gute Essen und die 
Gastfreundlichkeit bedanken dürfen. Weiters dürfen wir uns für die Unterstützung vom Hotel Alpina im Sinne 
einer Spende pro Jahr bedanken. 

In diesem netten Rahmen wurden auch einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter befördert und für den 
langjährigen Dienst der Nächstenliebe geehrt– herzliche Gratulation und auf viele weitere Jahre. 

Die freiwillige Abteilung Rauris hat einen Mitgliederstand von 51 freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
welche im Jahr 2019 11.912 FREIWILLIGE Stunden leisteten. Hier enthalten sind Rettungs- und 
Krankentransporte, Fortbildungspflichten und Ambulanzdienste bei Veranstaltungen. 

Dazu kommen noch Erste Hilfe Kurse, das Jugend Rot Kreuz Rauris und der administrative Zeitaufwand, damit 
der Dienstbetrieb reibungslos funktioniert.   

Dies ist ein großer Beitrag, den das Rote Kreuz Rauris zum Wohl der Bevölkerung und Gesellschaft leistet. 

Ein ganz besonderer Dank gilt der Spenglerei Rathgeb, welche unsere Weihnachtsfeier 
mit € 1.500,- großzügig unterstützte – vielen Dank für diese nette Geste und 
Wertschätzung gegenüber der freiwilligen Rot Kreuz Abteilung Rauris. 

Weiters bedanken dürfen wir uns bei unserem Sprengelarzt und Abteilungsarzt Dr. 
Alexander Voithofer, der ebenfalls unsere Weihnachtsfeier spendabel mit € 800,- 
unterstützte. 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank an alle, die das Rote Kreuz Rauris in jeder Hinsicht unterstützen. 

27. Jänner 2020 

Ehrung Kral Granegger 

Im Rahmen der feierlichen Eröffnung des Rauriser 
Kultur– und Literaturhauses wurde Karl Granegger 
für seine Verdienste um Rauris die 
Verdienstmedaille von Bürgermeister Peter 
Loitfellner verliehen. Wir gratulieren sehr herzlich zu 
dieser Auszeichnung.  © Landes-Medienzentrum 

Jänner 2020 

Ein weiterer Defibrillator fürs Raurisertal 

"Kampf dem plötzlichen Herztod" – Unter diesem 
Motto startete der Verein Bildsprache im November 
2019 eine Spendenaktion. Dank der überragenden 
Spendenbereitschaft der Rauriserinnen und 
Rauriser konnte anlässlich des Vortrages 
"Herzsicheres Rauris" von Dr. Alexander Voithofer 
aus Rauris und Dr. Markus Winnisch (Tauernortho, 
Rauris und Mitinitiator von „Puls“) ein Scheck zur 
Anschaffung eines Laiendefibrillators an das Rote 
Kreuz übergeben werden. Angebracht wird der 
Defibrillator beim Landgasthaus Weixen. Familie 
Brandstätter spendete die beheizbare, wetterfeste 
Box für den Defibrillator, sodass der Einsatz auch im 
Winter bei Frost sichergestellt ist.  

© Andrea Rohrmoser 

Ein weiteres Seitental im Raurisertal wird herzsicherer. 
Herzlichen Dank dafür! 
 
Unter www.definetzwerk.at kann jeder im Notfall den nächsten 
Standort eines Defibrillators abrufen! 

https://www.salzburg.gv.at/presse_/Seiten/redaktion.aspx
https://definetzwerk.at/
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Jänner 2020 

Tag der offenen Tür in der Gemeindebibliothek - Das neue Team stellte 
sich vor 

Das neue Team der Gemeindebibliothek Rauris stellte sich am Tag der 
offenen Tür vor. Die Bibliothek zum „Ort der Begegnung“ machen ist der 
Wunsch des neuen Teams: Waltraud Bergmeister, Andrea Rohrmoser, 
Renate Stadler und Silvia Winkler unter Leitung von Astrid Kammerer-
Schmitt. Mit einer großen Anzahl an Neuerwerbungen von Büchern und 
Zeitschriften und Veranstaltungen wie z.B. Autorenlesungen und Lesepaten 
sowie Lesekreise, Schreibwerkstätten und lange Nächte der Literatur soll es 
in Zukunft ein abwechslungsreiches Programm für alle Generationen geben. 
Mit einer Fotoausstellung der FotografInnen Veronika Gumpold, Astrid 
Kammerer-Schmitt, Brigitte Loitfellner, Marion Nabernik und Daniel Schmitt 
(Verein BildSprache) zum Thema „Freude am Lesen“ wurden die 
BesucherInnen in die Bibliothek geleitet. 
Die Obfrau der Rauriser Trachtenfrauen Erna Gerstgraser, die Ideengeberin 
Anni Deutinger und die treibende Kraft Anni Rattensberger präsentierten ihr 
Buch „Das Raurisertal und seine Trachtenfrauen“. 117 Trachtenfrauen 
erzählen wie sie zu ihrem Überrock gekommen sind. Einige der 
beeindruckenden autobiografischen Erzählungen wurden dem interessierten 
Publikum zu Gehör gebracht. Alte und neue Fotografien zeigen die Trachten 
und ihre Trägerinnen. 
Siegfried Kopp, Museumskustos des Talmuseums und Mitautor, stellte das 
„Rauriser Dorfbuch“ vor. Von 1914 bis 1954 hat der Rauriser Schuldirektor 
Siegmund Narholz Tagebuch geführt und alles aufgeschrieben was im Ort 
passierte. Mit diesem Werk wird die Geschichte des Rauriser Tales wieder 
lebendig. 
Beide Bücher können im Gemeindeamt Rauris erworben werden. 
Der Besuch von Irmgard Hauer, Regionale Betreuung öffentlicher 
Bibliotheken, rundete das Programm ab.  
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK 
Montag   14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch  09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
     Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Jänner 2020 

Forscherecke in der VS Rauris 

Die Forscherecke in der VS Rauris ist eine „Zone“ im 
2. Stock des Schulhauses, die für freies, selbstbe-
stimmtes Entdecken und Erforschen reserviert ist. 
Alle vorhandenen, gesammelten und finanziell er-
worbenen Materialien werden für alle frei zugänglich 
zur Verfügung gestellt. 
Damit das Forschen für alle erfolgreich verlaufen 
kann, werden Regeln  aufgestellt, an die sich alle 
Forschenden zu halten haben. 

Marktgemeinde 
Berichte — Info 

© VS Rauris 

Jänner 2020 

Neuer Friedhofswagen seit 2019 in Betrieb 

Traditionell investiert der Rauriser Partenbotenverein 
in etwas Wohltätiges. So wurde im Jahr 2019 ein 
neuer Friedhofswagen gekauft. Die Gesamtkosten 
beliefen sich auf € 2.400,00; die Hälfte der Kosten 
wurde von der Marktgemeinde übernommen. Der 
alte Friedhofswagen war ein älteres Modell und 
schwierig zu lenken. Der neue Wagen ist leichter, 
das Lenken fällt einfacher. Ein besonderer Dank gilt 
dem Bürgermeister und dem Partenbotenverein!  



Marktgemeinde 
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Februar 2020 

10 Jahre Klimabündnisgemeinde Rauris 

Das Klimabündnis ist das größte kommunale 
Klimaschutz-Netzwerk Österreichs. Über 1.000 
Klimabündnis-Gemeinden sind  im Klimaschutz 
aktiv. Klimaschutz und Maßnahmen zur 
Klimawandelanpassung sind in den vergangenen 
Jahren zu einer wichtigen Säule der 
Gemeindeentwicklung geworden. Bereits 2009 ist 
die Marktgemeinde Rauris dem Klimabündnis 
beigetreten, um lokal als auch global ein Zeichen zu 
setzen. Nun wurde die Marktgemeinde Rauris für 
zehn Jahre Mitgliedschaft  ausgezeichnet.  

 

Februar 2020 

Danksagung 

Ein herzliches Dankeschön an Familie Rathgeb, 
Vorstanddorf, für die großzügige Spende von 
Gläsern und Krügen für das neue Haus der Kunst 
und Literatur.  

Danke 

 

Februar 2020 

Großzügige Spende 

Im Zuge der Schutzmaßnahmen „Marchkar“ wurde 
neben 1.600 lfm Anbruchverbauung und der 
Errichtung einer Wetterstation auch eine Webcam 
installiert, welche von Hermann Maislinger, 
Naturfreundehaus Rauris, gesponsert wurde. So 
kann sich die Lawinenwarnkommission jederzeit ein 
aktuelles Bild über die herrschende Schneesituation 
verschaffen. Herzlichen Dank dafür. Die Webcam ist 

auch online unter „Webcam“ auf www.rauris.net für 
jedermann aufrufbar.  

März 2020 

Bericht Rauriser Hochalmbahnen 

Liebe RauriserInnen, 
eine erfolgreiche Wintersaison 2019/20 neigt sich dem Ende zu. Der 
neuerliche Zuwachs an Gästen im Skigebiet (Skierdays) freut uns 
sehr und bestätigt die Attraktivität unseres Skigebietes.  
Die Gründe für diese positive Entwicklung sehen wir im 
professionellen Marketing, dem attraktiven und modernen 
Kartenangebot und der stetigen hohen Qualität im Skigebiet. Zu 
diesem gemeinsamen Erfolg trägt auch die gute Zusammenarbeit 
mit unseren heimischen Betrieben und dem Team des 
Tourismusverbandes bei. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. 
Erfreulich ist auch der Baubeginn der Anlage Carpe Solem (ehemaliges Hotel Hubertus) am 17.02.2020. Es 
entstehen neue Betten, die für die Entwicklung der Hochalmbahn und natürlich für das gesamte Raurisertal einen 
großen Mehrwert darstellen. Die Bauarbeiten sind voll im Gange. Unter Umständen kann es auf den Parkflächen 
zu Behinderungen kommen, für die wir um euer Verständnis bitten.  
Im Februar hat mit Max Wimberger bei den Hochalmbahnen bereits der 3. Lehrling zum Seilbahntechniker seine 
Lehre erfolgreich abgeschlossen. Wir gratulieren Max zum guten Erfolg und sind stolz auf unsere jungen, 
engagierten Mitarbeiter.   
Liebe RauriserInnen, wir wünschen euch frohe Ostern und vielleicht findet der eine oder andere noch Zeit für 
einen genussvollen Frühlingsskilauf. 
Am 31.05.2020 starten wir wieder in die Sommersaison und freuen uns auf euren Besuch. 
TIPP: Bei der Gelegenheit dürfen wir nochmals daran erinnern, dass die Familiensaisonkarte als Jahreskarte 
bereits im Sommer gekauft und genutzt werden kann (zum selben Preis wie im Winter). 

GF Siegfried Rasser 
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März 2020 

Tourismusverband Rauris  - Positive 
Entwicklung der Wintersaison 

Die ersten Monate der Wintersaison 2019/20 
brachten ein erfreuliches Wachstum bei den 
Gästenächtigungen. Aus fast allen Herkunftsländern 
konnte ein Nächtigungsplus festgestellt werden. Mit 
der Fertigstellung des Mesnerhauses ist auch zu 
hoffen, dass gerade in Vor- und Nachsaison durch 
Veranstaltungen und Seminare zusätzliche 
Nächtigungen erreicht werden können. Mit viel 
Engagement und Begeisterung wird das 
Mesnerhaus von Andrea Rohrmoser betreut – für 
Anfragen zum Mesnerhaus steht Euch Andrea 
jederzeit gerne zur Verfügung. 
Die vom Tourismusverband angebotenen und 
organisierten Gästeprogramme wie z.B. die 
Fackelwanderungen, das Gästeeisstockschießen, 
die Schneeschuhwanderungen mit dem 
Nationalparkranger oder der Schnupperkurs 
Handspinnen wurden in diesem Winter von unseren 
Gästen besonders gut angenommen. Wichtig ist, 
dass unsere Gäste von Ihren Vermietern auf die 
angebotenen Programme hingewiesen werden, 
damit möglichst viele Gäste daran teilnehmen 
können. 
Gästeehrungen 
Auch in diesem Winter konnten wir wieder einige 
Stammgäste für ihre Treue zum Raurisertal ehren. 
So verbringt die Familie Heurig seit 40 Jahren Ihren 
Urlaub bei der Familie Rasser im Gästehaus Luggau 
und auch die Familie Bauer kommt seit über 40 
Jahren ins Raurisertal und ist seit 20 Jahren Gast im 
Landhaus Lackner. Wir bedanken uns bei den 
Gästen für ihre Treue und auch bei den Vermietern 
für ihr Bemühen um unsere Gäste. 

GF Gerhard Meister 

Familie Heurig mit Ihren Vermietern Sandra und Siegfried Rasser 

Familie Bauer mit Heidi und Kurt Lackner vom Landhaus Lackner 

 

März 2020 

Großzügige Spende des Elternvereins der NMS 

Der NMS Rauris wurde auch dieses Jahr wieder ein 
Betrag von 3000 Euro als Spende zur Verfügung 
gestellt. Mit diesem Betrag werden 
Schulveranstaltungen (Fahrtkostenzuschüsse, …) 
gesponsert und besondere Anschaffungen für die 
Schüler (Langlaufausrüstungen, …) getätigt und 
Vorhaben (Wanderplanetarium, …) unterstützt. 
Herzlichen Dank an den Elternverein der NMS 
Rauris für die großzügige Spende! 

Sabine Langreiter 

Landjugend Rauris 

Viel los war in unserem Landjugendjahr.. am 28.2. nutzten wir die 
Chance um uns bei unseren treuen Mitgliedern zu bedanken!  
Neben einigen Auszeichnungen bekamen unsere Mitglieder 
Hauben und Stirnbänder mit dem Landjugendlogo überreicht!  
Heuer standen auch wieder die Neuwahlen an. Wir bedanken uns 
bei den scheidenden Ausschussmitgliedern und wünschen den neu 
gewählten alles Gute für die neue Aufgabe! 
Auf weiterhin gute Zusammenarbeit und ein erfolgreiches 
Landjugendjahr! Ein großes Dankeschön gilt den Wirtsleuten und 
dem Team vom Alpengasthof Bodenhaus für die spitzen Bewirtung!                                 Bericht: Lea Egger 
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Das Licht der Welt erblickten … (01.02.2011 - 31.07.2011) Das Licht der Welt erblickten … (01.12. 2019 - 10.03.2020) 

Emma Binder-Eder 
Kirchweg 9 

Helena Hadlich 
Einödweg 16a 

Magdalena Knoll  
Wiesenweg 20/6 

Philia Gmeiner-Schröder 
Voglmaierweg 12/2 

Anna & Kevin Jones (Taufkirchen an der Pram) 
Rauris, 27. Jänner 2020 

Geheiratet haben … (01.12. 2019 - 10.03.2020) 

Gestorben sind … (01.12. 2019 - 10.03.2020) 

Franz Ager 
94 Jahre - Rauris 

Josef Brunauer 
89 Jahre - Rauris/Saalfelden 

Engelbert Strasser 
67 Jahre - Rauris 

Simon Fagerer 
91 Jahre - Rauris 

Hildegard Schwaiger 
83 Jahre  - Rauris 

Nikanor Granegger 
63 Jahre - Rauris 
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Treten Sie fleißig in die Pedale und sammeln Sie Radkilometer. Jede/r kann kostenlos 
teilnehmen und zwischendurch und am Ende gibt es immer wieder tolle Preise zu gewinnen! 
Es sind keine sportlichen Höchstleistungen nötig!   

Neugierig geworden? Dann machen Sie mit bei „Salzburg radelt“, der Fahrradaktion für 
AlltagsradlerInnen und die, die es noch werden möchten! Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. 

Und so einfach geht´s  

1. Anmeldung auf salzburg.radelt.at  

2. Radeln und Kilometer zählen - alle mit dem Rad zurückgelegten Kilometer werden gezählt 

3. Kilometerzahl direkt im Internet eintragen oder über die neue Österreich radelt App 
aufzeichnen. Das können Sie täglich, monatlich oder am Ende der Aktion machen. Auch ohne 
Internet kann man mitmachen: Teilnahmescheine erhalten Sie in der Gemeinde oder beim 
Klimabündnis Salzburg. 

4. Tolle Preise gewinnen 

Salzburg radelt“: Machen auch Sie mit 
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Für Bienen wichtige Pflanzen, bitte bei 
Neupflanzungen beachten: 

Der Idealzustand einer Landschaft wäre für unsere 
Bienen, wenn das ganze Jahr über ein ausreichendes 
Pollen- und Nektarangebot vorhanden wäre.  

Folgende Bäume stellen ein gutes Trachtangebot für 
unsere Bienen dar: 

Bergahorn, Feldahorn, Spitzahorn, Eichen, Grauerle, 
Schwarzerle, verschiedene Weidenarten, Sommer-Linde, 
Winter-Linde, Robinie (Akazie), Rosskastanie, 
Edelkastanie, Faulbaum, Apfel, Birne, Vogelkirsche, 
Süßkirsche, Weichsel, Sauerkirsche, Pfirsich, Pflaume, 
Zwetschke, Marille, Aprikose, Mandelbaum.  

Folgende Sträucher stellen ein gutes Trachtangebot 
für unsere Bienen dar:  

Brombeere, Himbeere, Stachelbeere, Ribisel, Hasel, Kornelkirsche, Schwarzdorn-Schlehe, Hartriegel, 
verschiedene Weiden, verschiedene Ginster, Maiblumenstrauch, Eibisch, falscher Jasmin (Pfeifenstrauch), 
Schneebeere, Wolliger Schneeball, Berberitze, Heckenkirsche.  

Folgende Zwergstrauchgewächse stellen ein gutes Trachtangebot für unsere Bienen dar: 

Heidelbeere, Preiselbeere, Besenheide, Schneeheide. 

Folgende Kletterpflanzen stellen ein gutes Trachtangebot für unsere Bienen dar: 

Efeu, Mauerkatze. 

 

Die meisten Pflanzen aus fernen Ländern, blühen oft sehr schön, stellen aber für unsere Bienen keine 
Nahrungsquelle dar und werden auch nicht beflogen. Wenn möglich bei heimischen Pflanzen bleiben, Sie 
würden den Honigbienen und auch anderen Insekten helfen. 

Ich möchte die Bevölkerung auch darauf aufmerksam machen, dass man im Lande Salzburg  von einer 
flächendeckenden Bestäubung ausgehen kann und es nicht notwendig erscheint sich  um teures Geld Bienen 
aus zu leihen.  

Willi Kastenauer, Landesobmann für Imkerei und Bienenzucht in Salzburg  

Regional / Land 
Berichte — Info 

© Damien TUPINIER 

https://unsplash.com/@tup_s?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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Reparieren statt Wegwerfen  

Holen Sie sich mit dem Reparaturbonus bei allen Salzburger Partnerbetrieben bis zu 100 Euro zurück.  

Alle genauen Infos auf: https://www.salzburg.gv.at/reparaturbonus  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die beste Form mit Abfällen umzugehen, ist sie zu vermeiden. Das Reparieren von geringfügig beschädigten 
Geräten kann einen wesentlichen Beitrag zur Abfallreduktion leisten. Daher unterstützt das Land Salzburg das 
Reparieren von Elektro- und Elektronikgeräten jetzt neu auch finanziell. Ein Förderansuchen kann jeder private 
Salzburger Haushalt stellen.  

Wie finde ich Partnerbetriebe? Welche Reparaturen gefördert?  

Am schnellsten findet man den passenden Reparaturbonus-Partnerbetrieb online mit dem 
www.reparaturfuehrer.at. Dort gibt es zudem hilfreiche Infos zu allen Gegenständen, die repariert werden können. 
Gefördert werden Reparaturen von z.B. Haushaltselektronik, Waschmaschinen, Geschirr-spülern, Kühlgeräten, 
die bei einem im Reparaturführer Salzburg gelisteten Betrieb gemacht werden.  

Was braucht man als Nachweis?  

Die Rechnung des Reparaturbetriebes (Rechnungsdatum ab 19.11.2019, der Mindestbetrag muss bei € 40,- 
liegen) und den Zahlungsnachweis oder den Beleg aus der Registrierkasse. In der Regel werden 50 % der 
Rechnungssumme gefördert. Der Maximalbetrag liegt jedoch bei 100,- Euro pro Haushalt und Jahr.  

Das Förderansuchen kann auf https://www.salzburg.gv.at/reparaturbonus gestellt werden.  
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Gemeindegeschehen 
auf einen Blick  

5. Dezember 2019 

Toifitag im Raurisertal 

Der Nikolaus zog mit Engerln, Toifin und dem 
“Einspeiber” bzw. „Kehraus“ von Haus zu Haus, um 
brave (und nicht so brave) Kinder im Raurisertal zu 
besuchen. Der Nikolaus lobte, ermahnte und teilte 
dann die Gaben aus. Besonders die kleinen Kinder 
sprachen Gebete, sangen Lieder und sagten 
Gedichte auf. 

1. Dezember 2019 

Feierliche Eröffnung des Rauriser 
Adventkalenders 2019 

Der Verein BildSprache gestaltete im Dezember 
2019 den schon zur Tradition gewordenen Rauriser 
Adventkalender entlang der Marktstraße. 
Die feierliche Eröffnung, mit Lesung adventlicher 
Texte der Autorinnen des Vereins und mit 
musikalischer Umrahmung des jungen Musikers 
Stefan Rathgeb, fand im Hotel Birkenhof statt.  
Entlang der Marktstraße wurden die 24 
Adventfenster eins nach dem anderen geöffnet und 
luden zu einem Spaziergang durch den Markt ein. 
Gezeigt wurden wunderbare winterliche 
Landschaften, weihnachtliche und kirchliche Motive 
sowie das traditionelle Brauchtum. Die Fotografien 
wurden von Geschichten und Gedichten begleitet.  
Wir danken allen, die uns die Fenster zur Verfügung 
gestellt haben. Den Geschäftsleuten danken wir für 
die Spenden ohne die die Umsetzung nicht möglich 
gewesen wäre. Ein Dank geht an Familie Lohninger 
für die Möglichkeit, den Adventkalender in ihren 
Räumlichkeiten eröffnen zu können. Ein besonderer 
Dank geht an Johann Schwaiger für die Herstellung 
der Altholzrahmen und an den TVB Rauris mit GV 
Gerhard Meister mit seinem Team für die 
umfangreiche Unterstützung.  

27. November 2019 

Jahresabschlusslesung Verein BildSprache 

Die schon zur Tradition gewordene 
Jahresabschlusslesung des Vereins BildSprache 
stand unter keinem guten Stern. Nach 
Wetterkapriolen und kurzfristigen 
krankheitsbedingten Absagen des Musikers und der 
Gastautorin waren wir gefordert, innerhalb weniger 
Stunden ein attraktives Programm auf die Beine zu 
stellen. Dies scheint uns mit dem Gitarristen Martin 
Knoflach, unseren eigenen Texten und einem 
Rückblick auf unsere Fotoausstellungen gelungen zu 
sein. Es wurde ein geselliger und kurzweiliger Abend 
der bei einem kleinen Buffet zum Ausklang kam. 
Wir danken allen BesucherInnen besonders für die 
Spenden die zur Gänze in die Anschaffung eines 
Defibrillators für unser Rauriser Tal geflossen sind. 
In Kürze wird dieser beim Weixen im Seidlwinkltal 
installiert. 
Leider wird Rosa Gruber die für diesen Tag geplante 
Lesung nicht mehr halten können. Sie ist im Februar 
verstorben und wir gedenken ihr beim 
BildSpracheCafé im März. 

v.l. Anneliese Lohninger, Hotel Birkenhof, Astrid Kammerer-
Schmitt Obfrau Verein BildSprache, Gerhard Meister GF TVB, 
Bürgermeister Peter Loitfellner 

Foto: Brigitte Loitfellner, Verein BildSprache 
Text: Astrid Kammerer-Schmitt, Verein BildSprache 
 

Nur in der vielfältigen Zusammenarbeit lassen sich 
die Projekte umsetzen. Wir sind stolz, dass es diese 
Möglichkeit bei uns in Rauris gibt. 

    Verein Bild.Sprache 
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13. Dezember 2019 

Bürgerversammlung 

Über wichtige Entscheidungen in der eigenen 
Gemeinde wollen BürgerInnen gerne mitreden und 
das nicht nur am Stammtisch. Eine 
Bürgerversammlung bietet dazu eine gute 
Gelegenheit und viele folgten der Einladung in die 
Mehrzweckhalle Rauris. Der Bürgermeister 
informierte über die wichtigsten Angelegenheiten, mit 
denen sich die Marktgemeinde Rauris im 
vergangenen Jahr beschäftigt hat und präsentierte 
die großen Projekte und Vorhaben, mit denen sich 
Rauris in nächster Zukunft befassen wird. 

15. Dezember 2019 

LVS-Suche und Eingehskitour  - Naturfreunde 
Rauris 
Auch wenn der Winter schon vor längerer Zeit 
eingezogen ist, führten wir wieder eine Skitour zum 
üblichen Saisonstart durch. Schwerpunkt war dieses 
Mal die Lawinen-Verschütteten-Suche (LVS) mit dem 
entsprechenden Suchgerät. 
Wir teilten die zehn Teilnehmer in zwei Gruppen, und 
gingen entlang des Schneeschuh Trails in Richtung 
Rauriser Urwald. Aufgrund der guten Verhältnisse 
gingen wir weiter zu den Filzenkammfelsen. Nach 
einer kurzen Abfahrt mit abwechslungsreichem 
Schnee, bereiteten wir ein Suchfeld vor. In diesem 
Feld übten wir fleißig die Suche nach möglichen 
Verschütteten. In dieser künstlichen Lawine 
befanden sich natürlich nur LVS – Geräte die geortet 
werden mussten. 
Danke an Steger Hans Peter und Platzer Nordfried 
für die professionelle Durchführung. 

Wir wünschen allen Tourengehern eine schöne und unfallfreie 
Saison. 
NATURFERUNDE RAURIS - Wolfgang Plössnig 

10. Dezember 2019 

Buchpräsentation „Rauriser Dorfbuch“ 

Warum das Rauriser Dorfbuch von Siegmund 
Narholz bisher nicht publiziert wurde, wissen wir 
nicht. Bekannt war es jedenfalls, da Kanonikus Josef 
Lahnsteiner in den 50er Jahren des vorigen 
Jahrhunderts mit Siegmund Narholz 
zusammenarbeitete und von ihm die Erlaubnis 
erhielt, seine Arbeit verwenden zu dürfen. Die von 
ihm aufgenommenen Bilder sind stille Zeugen und 
Dokumente von menschlichen Tragödien, lokalen 
Naturkatastrophen, einer Zeit des endenden 
Goldbergbaus, des Ersten und Zweiten Weltkrieges, 
der extremen Notlage der Bevölkerung in der 
Zwischenkriegszeit (Teil I)und den mühevollen, 
entbehrungsreichen Jahren des Wiederaufbaus. 
Unser Kustos des Rauriser Talmuseums, Siegfried 
Kopp, transkribierte in mühevoller Arbeit sämtliche 
handgeschriebene Texte von Siegmund Narholz, da 
diese in Kurrentschrift geschrieben wurden und 
diese Schrift heute nur mehr von wenigen Personen 
gelesen werden kann.  
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6. Jänner 2020 

Jugend-Freeride-Sicherheitstag von Jugend 
RotKreuz, Naturfreunde und Bergrettung Rauris  

Zum ersten Mal hatten die Veranstalter dieses Jahr 
wirklich Glück mit dem Wetter! Bei sehr angenehmen 
Temperaturen und Sonnenschein trafen sich die 
Freerider der nächsten Generation mit uns im 
Skigebiet der Rauriser Hochalmbahnen und 
verbrachten einen lehrreichen, spannenden und 
lustigen Tag. Die Kameraden des Roten Kreuzes 
hielten einen Kurs in Erster Hilfe und erklärten worauf 
es ankommt, wenn einer der Freunde einen Skiunfall 
hat. Diese Erstversorgung konnte auch gleich geübt 
werden. Dann ging es hinaus in den freien Skiraum, 
wo Bergrettungshund Mila zuverlässig eines der 
Kinder in der Schneehöhle aufstöberte und alle 
Jugendlichen LVS-Geräte, Sonden und Schaufeln 
ausprobieren konnten.  
Das Bewusstsein für gefährliche Situationen, die 
Bedeutung der Warnschilder und –leuchten, das 
richtige Verhalten im freien Gelände – all das 
bekamen die jungen Freerider von der Bergrettung 
und den Naturfreunden erklärt und zwar genau da, 
wo es am Wichtigsten ist: auf der „Spielwiese“, dem 
eigenen Skigebiet.  Die Stärkung bei der Imbisshütte 
des GH Maislau bildete den perfekten Abschluss 
dieses gelungene Nachmittages.  
Allen Mitwirkenden herzlichen Dank für die 
großartige Unterstützung – der Organisatorin und 
Jugendreferentin Andrea Rohrmoser von den 
Naturfreunden, dem ÖJRK Rauris, den Rauriser 
Hochalmbahnen, dem GH Maislau, dem 
Bergrettungspartner APG AustrianPowerGrid für die 
zur Verfügung gestellten Erste-Hilfe-Packerl und 
natürlich unseren freiwilligen Helfern! 

Bergrettung  Rauris 

17. Dezember 2019 

Weihnachtsfeier VS Wörth  

Gemeinsam mit den Lehrern wurde in den Klassen 
fleißig geprobt und so konnten die Kinder tolle 
Beiträge vorführen. Lieder, Instrumentalstücke, 
Gedichte, ein Weihnachtsrap, Tänze sowie das 
Hirtenspiel stimmten unsere Besucher auf 
Weihnachten ein. Es war ein wunderschöner, 
gelungener Abend. Eltern, Verwandte und Freunde 
waren von den Aufführungen der Kinder gut 
unterhalten, die ihnen bestimmt lange in Erinnerung 
bleiben. Herzlicher Dank an Mathias Rasser für die 
tollen Fotos! 

15. Dezember 2019 

Weihnachtsfeier Senioren & Pensionisten 

Viele Rauriser SeniorInnen und PensionistInnen 
folgten der Einladung der Marktgemeinde Rauris, 
des Seniorenbundes Rauris und des Rauriser 
Pensionistenverbandes zur gemeinsamen 
Weihnachtsfeier in den Gasthof Platzwirt. Für 
Kurzweiligkeit sorgten unter anderem die Kinder der 
VS Wörth; Lesungen der Foto– und Schreibgruppe 
sowie der Rauriser Singkreis. 



6. Jänner 2020 

Perchtenumzug 

Schön– und Schiachperchten zogen bei angenehmen Temperaturn durch den Ortsteil Hundsdorf, Grub bis zum 
Marktplatz. "An Fried, an Reim und an Gsund" - Frieden, Glück und Gesundheit. Das haben die Perchten nach 
alter Tradition beim großen Umzug den zahlreichen Zuschauern gebracht! Die Anzahl und Vielfältigkeit der 
teilnehmenden Perchten war beeindruckend: vom Hans Wurscht, der den Zug anführte, über Schön- und 
Tafelperchten, Dachsmandl, Korbmandl und -weibl, Ölträger, Kaminkehrer, Bären mit Treibern, die Habergeiß, 
Zapfenmandl, Bamwercher, die Frau Percht mit ihren zwei Gesichtern bis hin zu den bekannten Rauriser Toifin 
und Schnabelperchten. Von den Bergknappen wurde die Silberkrone mitgetragen.  Herzlicher Dank gilt alle 
Organisatoren und Mitwirkenden für diesen großartigen Umzug und die Wiederbelebung des uralten 
Brauchtums.  
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11. Jänner 2020 

Gedächtnisskitour Wetterkreuz 

Vor 7 Jahren ging unser Freund Peter Langreiter 
„Peit“ von uns.  Peter war in einigen Vereinen in 
Rauris tätig. Unter anderem war er Instruktor 
(Lehrwart) für Skitouren. Er führte viele Touren für 
die Naturfreunde Rauris und war Mitglied im 
Ausschuss. Steger Hans Peter führte die Skitour 
zum Wetterkreuz oberhalb der Lercheggalm. Dieses 
Kreuz wurde 2013 zum Gedenken an „Peit“ und 
Christian Pirchner aufgestellt. Um 11:00 wurde von 
Peter Ellmauer ein Wortgottesdienst abgehalten. 
Dieser fand heuer zum siebten Mal statt. Danke an 
Peter für die alljährliche schöne Gestaltung und 
Miteinbeziehung der Teilnehmer. Ein Dankeschön 
auch an Eva Langreiter für die Organisation dieser 
Feier. Anschließend ging es bei prächtigem Wetter 
mit den Skiern runter zur Lercheggalm. Hans 
Pirchner (Auerbauer) bereitete Jause und Getränke 
vor. So ließ es sich den ganzen Nachmittag, in der 
Stube der wunderschönen Alm, aushalten. Vielen 
Dank an Hans für die Gastfreundlichkeit und 
Verpflegung auf seiner Hütte. 

NATURFERUNDE RAURIS - Wolfgang Plössnig 
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30.+31. Jänner 2020 

Spektakuläre Schulrennen zum Erhalt des Skisports 

Nicht nur reines Sportprogramm, sondern wahre Eventtage für Klein und 
Groß: Das sind die Ski- und Langlaufrennen der Volksschule Wörth.  

Eine Woche vor den Semesterferien herrscht auf dem Veitboden und der 
Veitleitn noch reges Treiben. Dort tummeln sich die Schüler der 
Volksschule Wörth mit riesigen Startnummern auf der Brust und fiebern 
ihrem Skirennen entgegen. Ein Erstklässler schaut sich suchend um. 
Schließlich fragt er die Lehrerin: „Wo ist denn da der Lift?“ Den sucht man 
auf der Veitleitn vergebens. Denn bevor es an den Start geht, zählt hier 
vor allem eines: Muskelkraft. Auf ihren Skiern treten die 61 Schüler der 
Volksschule Wörth nach oben bis zum Start und flitzen kurz darauf mutig die Piste hinunter. 

Viele helfende Hände 

Um die optimalen Pisten- und Rennbedingungen zu schaffen, bekommt die Schule tatkräftige Unterstützung 
von Elternverein, Gemeinde und Skiclub. Mit dem Pistengerät wird der Großteil der Piste präpariert, das 
oberste Stück müssen Eltern und Helfer jedoch mit vollem Körpereinsatz selber platttreten. Ähnlich 
professionell wie die Pistenverantwortlichen auf der Streif können auch die Wörther mit launigem Wetter 
umgehen: „Einmal haben wir über Nacht 50 cm Schnee bekommen. Frühmorgens sind Eltern und Helfer mit 
Skidoo, Traktor und Schaufel angerückt, um den Schnee aus der Piste zu räumen. Das Rennen konnte wie 
geplant stattfinden“, weiß Direktor Josef Rasser die große Hilfsbereitschaft 
aller Beteiligten zu schätzen.  

Langlaufen als Schulsport 
Bereits am Tag zuvor liefern sich die Schüler jährlich ein Rennen auf zwei 
Brettern. Diese fallen allerdings sehr viel schmäler und leichter aus: Als 
eine von wenigen Volksschulen hat die VS Wörth den Langlauf fest in den 
Turnunterricht integriert und schaffte dafür moderne Langlaufausrüstung 
an. Diese steht jedem Kind für eine Leihgebühr von zehn Euro den 
gesamten Winter zur Verfügung. Einige entdecken dabei schon früh ihre 
Leidenschaft für den Langlaufsport und wechseln nach der Volksschule auf 
die HIB in Saalfelden. Dass sich daraus Großes entwickeln kann, macht 
der Nordische Kombinierer Pauli Gerstgraser vor: Was als kindliche 
Begeisterung auf dem Veitboden begann, gipfelte 15 Jahre später in einer Bronze-Medaille im Teambewerb bei 
der Nordischen Ski-WM.  

Erwachsene im Rennmodus 

Eltern und Fans sind an beiden Renntagen nicht nur als Zuschauer willkommen, sondern dürfen sich an 
denselben Disziplinen versuchen wie die Kinder. Beim Staffel-Langlauf und beim Er & Sie-Skirennen rückt das 
sportliche Können jedoch in den Hintergrund. Wenn sich die Erwachsenen – teilweise mit Maskierung – durch 
die Tore schwingen und sich tückischen Zwischenstationen stellen, gibt es im Zielraum viel zu lachen. 
Zusätzlich hält der Elternverein die Anwesenden mit Fleischkrapfen, Kuchenbuffet und Warmgetränken bei 
Laune. Auch wer ohne Skier kommt, kann Preise einheimsen, denn bei der Tombola winken von süßen 

Sachpreisen bis hin zum Paragliding-Tandemflug attraktive Gewinne. Gleich nach 
den Rennen wird die sportliche Leistung der Kinder im Zielraum honoriert und es 
gibt reichlich Applaus und viele Bravo-Rufe, wenn die Schülermeister stolz ihre 
Siegerplatten aus Rauriser Naturstein in die Höhe stemmen. „Mit diesen 
Veranstaltungen möchten wir aufzeigen, wie wichtig der Erhalt des Skisports in 
unserer Region ist. Sowohl für die Kinder als auch für die Eltern“, betont Josef 

Rasser und spricht damit die vielen Unterstützer, freiwilligen Helfer und Gönner an, 
die Jahr für Jahr zum Gelingen dieser einzigartigen Sportveranstaltung beitragen. 
 

Schülermeister/In Schi nordisch: Christian Wallner und Katharina Röck 
Schülermeister/In Schi alpin: Mathias Rasser und Theresa Rasser 
Kombimeister/In Kombimeisterin: Mathias Rasser und Theresa Rasser 



Gemeindegeschehen 
auf einen Blick  

GE MEI NDE ZEI TU NG Seite 27 

24.-26. Jänner 2020 

Skitourentage  – Rauriser Geheimtipps  

Ziel war es neben den bekannten Rauriser Gipfeln 
ein paar geheimere Touren zu bewältigen.  
Wir trafen uns am Freitag in Rauris. Bei 
wolkenlosem Himmel gingen wir ins Gaisbachtal 
und bestiegen dort 2 wunderschöne Gipfel.  
Danach bezogen wir das Quartier Birkenhof in 
Rauris, einige nutzten gleich die Gelegenheit den 
Wellnessbereich zu genießen. Am Abend wurden 
wir im Gasthof Bräu kulinarisch verwöhnt. 
Am Samstag fuhren wir mit den zwei 
Gondelbahnen auf die Schwarzwand. Danach 
zauberten wir schöne Spuren ins Wolfbachtal. 
Leider verletzte sich eine Teilnehmerin am Bein. 
Nach einer hervorragenden Erstversorgung unser 
Tourenführer und der Krankenschwester Beatrix 
wurde sie mit dem Hubschrauber ins Krankenhaus 
Zell am See geflogen. Wir wünschen ihr eine 
schnelle und gute Genesung. 
Am Sonntag fuhren wir auf den Fröstlberg. Von dort 
aus gingen wir auf zwei aussichtsreiche Gipfel. 
Trotz des schneearmen Jänners konnten wir im 
oberen Bereich noch gute Abfahrtsverhältnisse 
vorfinden. 
Wir haben die drei Tage sehr genossen. 
Gratulation an die Teilnehmer/innen für die 
Bewältigung dieser doch anspruchsvollen Touren. 
Danke an meine Kollegen Helmut 
Schwarzenberger und Mario Bergmeister für die 
tolle Führungsarbeit.  

Wolfgang Plössnig - Naturfreunde Rauris 

Tourenführer: Helmut Schwarzenberger, Mario Bergmeister und 
Wolfgang Plössnig  

7. Februar 2020 

Besuch vom Mozart Ensemble Luzern - VS 
Rauris 

Einige Kinder erzählten und spielten mit Hilfe von 
Hr. Frederic` Grager Fontainbleu die Geschichte 
"Frederick, die Maus".  
Der Pianist begleitete nach der Musik von Claude 
Debussy. 
Die Geschichte: Auch der schönste Sommer geht 
mal zu Ende. Höchste Zeit für eine kleine Schar 
von Feldmäusen sich auf die kalte Jahreszeit 
vorzubereiten.  
Alle sind jetzt sehr fleißig und sammeln Vorräte für 
den Winter. Alle – bis auf Frederick! Denn der sitzt 
auf einem Stein und tut scheinbar nichts. Er träumt 
in den Tag hinein, genießt die Sonnenstrahlen und 
freut sich über die Farben der Wiese.  
Als der erste Schnee fällt, ziehen sich die Mäuse in 
ihr Versteck zurück und leben von ihren 
Speisevorräten.  
Und während der kalten, grauen und langen 
Wintertage erkennen sie, was Frederick gesammelt 
hat.  
Seine Vorräte sind Sonnenstrahlen, Farben und 
Wörter, die für alle genauso wichtig sind, wie 
Körner, Nüsse, Weizen und Stroh. 
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Februar 2020 

Fasching in Rauris 

Jedes Jahr im Fasching verwandelt sich das Raurisertal in ein Tal voller lustiger Gestalten. Unzählige Närrinnen 
und Narren versammeln sich und feiern das bunte Faschingstreiben bei diversen Veranstaltungen. 

 

9. Februar 2020 

LVS-Schulung - Übung zur Lawinen 
Verschütteten Suche 
In der Nähe vom Bodenhaus, bei sonnigem Wetter, 
startete die Übung um 13:00 Uhr. So war es den 
Teilnehmern möglich, nach einer privaten Skitour im 
Raum Kolm Saigurn, ihr bereits erworbenes Wissen 
rund um die Lawinen-Verschütteten-Suche (LVS) zu 
verbessern.  
Thomas Wimberger ist bei den Naturfreunden im 
Referat Bergsteigen und Mitglied der Bergrettung 
Rauris. Mit seinem sehr hohen Fachwissen konnte er 
den Teilnehmern so einige Tipps und Tricks über 
dieses Thema vermitteln.  
Wir wünschen allen Tourengehern weiterhin eine 
schöne und unfallfreie Saison. Danke an Thomas 
Wimberger für die professionelle Durchführung.  

Wolfgang Plössnig - Naturfreunde Rauris 

15. Februar 2020 

Snow Speed Hill Race  

An die 1500 Besucher könnte der Msc Rauris 
begrüßen bei der 9. Auflage des Snow Speed Hill 
Race. Diese einzigartige Stimmung die an der 
Hoferleit’n herrschte war einfach unglaublich. Es 
gingen 115 Teilnehmer an den Start und stellten sich 
der Hoferleit’n. Die Bedingungen waren nahezu 
perfekt und es war ein reibungsloser Rennablauf 
möglich. Auch die neu installierte Video Wall kam bei 
den Zusehern und allen Teilnehmern sehr gut an. So 
wurde die Zieldurchfahrt direkt in die Start Area 
projektiert. Somit konnte jeder auf den letzten 30 
Metern noch mitfiebern, wer als erster durchs Ziel 
fährt oder den einen oder anderen Sturz beobachten. 

Alle weiteren Infos, Ergebnisse und Bilder findet ihr 
unter www.msc-rauris.at. 
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25. Februar 2020 

Langlaufrennen NMS Rauris 

Am Faschingsdienstag führte die NMS Rauris ihr 
heuriges Langlaufrennen durch. Wie jedes Jahr fand 
es im Bodenhaus statt, wo uns die Wirtsleute Rieß 
Agnes und Peter herzlich aufnahmen. 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns beim 
Schiclub Rauris (Reiter Robert, Hösel Sven und 
Kopp Siegfried) für den Aufbau des Equipments und 
die Zeitnehmung, bei Oberlechner Andreas für das 
Spuren der Loipe, den Gemeindebediensteten für 
den Transport der Ausrüstung, dem Elternverein für 
die Versorgung mit Getränken und dem Herrn 
Bürgermeister für die Krapfen. 

Die Schüler zeigten sportlich ansprechende, gute 
Leistungen. Der Spaßfaktor kam auch nicht zu kurz, 
denn, passend zum Tag, durfte auch mit Maskierung 
gelaufen werden. 
Es war für alle Teilnehmer und Zuschauer ein 
sportliches und zugleich lustiges Event!  

Sabine Langeiter 

4. März 2020  

Schirennen Alpin NMS Rauris 

Bei ansprechendem Wetter fand das alljährliche 
alpine Schirennen der NMS Rauris. Unsere 
Rennläufer zeigten auf der bekannten und beliebten 
WISBI-Strecke wieder recht gute Leistungen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die mit 
ihrer tatkräftigen Unterstützung zum guten Gelingen 
dieser Schulveranstaltung beigetragen haben: bei 
den Rauriser Hochalmbahnen für die umfassende 
Unterstützung, beim Elternverein für die 
Verköstigung, bei den Begleit-Eltern für die 
Betreuung einer Schülergruppe, bei den Torrichtern 
und bei allen Spendern von Sachpreisen für unsere 
Tombola.  
Danke auch an alle Eltern und sonstige „Fans“, die 
unsere Rennläufer entlang der Strecke angefeuert 
haben!  
Es war ein gelungenes Schifest, das unsere Schüler 
hoffentlich auch nächstes Jahr wieder zur 
zahlreichen Teilnahme animiert! 

Sabine Langeiter 

© NMS Rauris 

© NMS Rauris 

29. Februar 2020 

10. Raiba Hallencup 

Der USK-Rauris veranstaltete den 10. RAIBA 
Hallencup. 

Für die Kids der U8, U10, U12 und der U14 war es 
wieder ein tolles Turnier, bei dem sich viele junge 
Talente beweisen konnten  

Vielen Dank an all die zahlreichen Zuschauer und 
Unterstützer ! 

     USK Rauris 
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29. Februar 2020 

18. Pinzgau Trophy 

In Bramberg fand die 5. Station der Pinzgau Trophy 
statt. Insgesamt fanden sich weit über 100 Sportler 
am ein, um die 1300 Höhenmeter hinauf zur 
Wildkogel-Alm in Angriff zu nehmen. Der 
Hauptzweck der Pinzgau-Trophy ist die Gaudi, das 
Zusammenkommen und Treffen altbekannter 
Freunde (die natürlich kurzfristig zu den härtesten 
Gegnern werden) und der Kampf gegen sich selbst 
und den Berg, um sich zu überwinden und die 
eigenen Ziele zu erreichen. Bei den Herren 
wiederholte Mike Fölsner seinen Vorjahressieg. Er 
gewann in 1:01:20 für 1284 HM auf schlussendlich 
heuer nur 6,08 Kilometern (ein Teil ging über freies 
steileres Gelände als die Rodelbahn) relativ knapp 
vor Stefan Höllwerth und Matthias Klocker. Wir 
gratulieren sehr herzlich. 

 

© Pinzgau Trophy 

15. Februar 2020 

Judo - Gustanj Open  

Beim Gustanj Open in Ravne na Koroskem in Slowenien konnte sich Johanna Wimberger im Einzelwettkampf U14 
/ -44 kg die Goldmedaille sichern.  
In der Mannschaftswertung erkämpfte sich der LV Salzburg den 3. Platz. An diesem Turnier nahmen insgesamt 
acht Nation teil (Österreich, Slowenien, Bosnien und Herzegowina, Italien, Ungarn, Tschechien, Ukraine, 
Kroatien).   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim anschließenden Trainingslager konnten die Teilnehmer ihr Können ausbauen. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer des LV Salzburg! 
 

Winter 2019/2020 

Lara Fletzerger 

Fletzberger Lara war  heuer die einzige 2003er 
die vom ÖSV aufgenommen wurde. In ihrer 1. 
FIS- Saison fuhr sie in jeder Disziplin bereits 
unter die besten 900. Bei der Abfahrt auf Platz 
379 und im  Super G auf Platz 327. 
Bravo Lara, wir gratulieren! 

Schiclubobmann Hans Wallner 
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Bericht Schiclub Rauris 

Nach der einstimmigen Bestätigung des Ausschusses bei der Jahreshauptversammlung am 15.11.19 konnten 
die Vorbereitungen für diesen Winter rasch in Angriff genommen werden! 

Dank der großartigen Unterstützung der Raiffeisenbank Rauris und der Generalagentur 
Oberlechner war es möglich, pünktlich zu Saisonbeginn 20 neue Schianzüge in Dienst zu 
stellen. 

Neu ausgestattet konnte sogleich mit dem Training begonnen werden, denn am 11.1. 20 
stand ein Heimrennen auf dem Plan- beim Bezirkscup RTL über die Ulli Maier Strecke 
konnten unsere Athleten mit den Plätzen 7, 5 und 1 durch Winkler Laura, Winkler Linda 
und Gradauer Adrian alle Erwartungen übertreffen! 

 

Bei schwierigen Verhältnissen wurde am 19.1.20 
ein Kindercup Slalom am Tellerlift ausgetragen: 

Schwaiger Simone 2., Schwaiger Christina 3., 
Sommerbichler Julian 2., Pirchner Christoph 5. und Deutinger Clemens 6. 
In ihren jeweiligen Klassen. Super Leistung! 

 

 

Am 1.2.20 konnte bei traumhaften Bedingungen 
unsere Ortsmeisterschaft im RTL ausgetragen werden. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Ortsmeister Juliana 
Rathgeb und Christian Mühlthaler! 

 

Mit über 140 Starter war am 8.2.20 der Rauriser Nachtslalom 
eine der erfolgreichsten Veranstaltungen. Die Teilnehmer 
und Zuschauer aus allen Landesteilen waren begeistert und 
freuen sich bereits auf ein nächstes mal! 

Die Tagesbestzeiten im Einzel gingen an Sarah Gstrein, Dorfgastein und Adrian 
Gradauer, Embach. Die Staffelwertung konnte die Zipfelhauben- Gang mit Rauriser 
Beteiligung für sich entscheiden. 

 

Nach der letztjährigen Absage konnte heuer am 
7.3.20 wieder der Waldalm- Super G ausgetragen werden. Die Titel der 
Ortsmeister in dieser Disziplin gingen an Rathgeb Juliana und unseren 
Kaderläufer Gradauer Adrian- Bravo! 

Ich möchte mich bei unseren Sponsoren und den zahlreichen Mitarbeitern 
bedanken, die für den gelungenen u. reibungslosen Ablauf der Veranstaltungen 
gesorgt haben!  

Obmann Hans Wallner 
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Termine 

Das Land Salzburg lädt, in Zusammenarbeit mit den Salzburger Gärtnern, alle 
Salzburgerinnen und Salzburger ein, am Wettbewerb teilzunehmen: 

Landeswettbewerb 

Blumenschmuck und Lebensqualität 

in Salzburg 
Anmeldung unter www.salzburger·blumenschmuck.at 

Die Anmeldung ist bis  Mitte Juni 2020 möglich. 

Wir als Gemeinde unterstützen dieses Vorhaben, die unverwechselbare Schönheit des 
Landes Salzburg entsprechend in Szene zu setzen. Häuser, Terrassen, Balkone, öffentliche 
Plätze, Verkehrsinseln, Gemeindeämter oder Schulen und ihre Gärten mit Blumen 
geschmückt, als Ruheoasen und Erholungsräume gestaltet, sollen unsere Orte verschönern. 
Wir freuen uns auf sehr viele engagierte Teilnehmer aus unserer Gemeinde! 

Unterstützung finden Sie bei den heimischen Gärtnerinnen und Gärtnern, mit regionaler 
Pflanzenvielfalt auf höchstem Qualitätsniveau, Erde, Dünger und fachlicher Beratung. 

 

Die Kategorien 2020 

1. Ein- und Zweifamilienhäuser 

2. Öffentliche Gebäude (Gemeindeämter, Museen, Schulen, Kindergärten, …) 

3. Öffentliches Grün (Kreisverkehre, Marktplätze, Parks,…) 

 

Im Juli und August 2020 wird eine Fachjury die Gemeindesieger ermitteln, die dann ins 
Rennen um die Landessieger gehen. Zur Abschlussveranstaltung im Oktober 2020 erhalten 
alle bewerteten Teilnehmer eine persönliche Einladung. Voraussetzung für die Bewertung ist 
die Anmeldung der jeweiligen Wohnsitzgemeinde zum Bewerb. 



Termine 
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Notariatstag: 

Jeweils um 10.00 am 10. eines Monats! (Fällt dieser Tag auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, dann 
 findet der Notariatstag am darauf folgenden Werktag statt.) 

I n f o r m a t i o n e n:                             Internet: http://www.rauris.net 
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April/Mai/Juni 

 
15.04.2020 Vortrag Hexenprozesse im Land Salzburg 

18.04.2020 Landjugendball Rauris 

19.04.2020 Erstkommunion Rauris 

23.04.2020 Rollende Herzen 

23.04.2020 Lesung „ Königin der Berge“ 

25.04.2020 Flohmarkt FF Rauris 

30.04.2020 FF Lz Wörth & Bergrettung Maibaumaufstellen 

01.05.2020 ÖKB & Landjugend Maibaumaufstellen 

02.05.2020 Floriani 

08.05.2020 Muttertagsfeier SeniorInnen & PensionistInnen 

13.05.2020 BildSpracheCafe: Lesung und Gespräche 

15.05.2020 Faszination des Handwebens am Webstuhl 3 

17.05.2020 Erstkommunion Bucheben 

21.05.2020 Rollende Herzen 

27.05.2020 Vortrag Lebenselixier Leben 

30.05.2020 Eisschießen EV Wörth Pfingstturnier 

30.+31.05.20 Bogenschützenturnier 

31.05.2020 Saisoneröffnung Hochalmbahnen 

05.06.2020 Wanderung Rauriser Urquell-Kraft.Quellen 

06.06.2020 Saisonabschlussparty USK Rauris 

11.06.2020 Prangertag Rauris 

13.06.2020 Zapfenstreich TMK Rauris 

Terminkalender 

Parteienverkehr: 

Montag bis Freitag: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstag: 

14.00 bis 16.00 Uhr 

Marktgemeindeamt Rauris 

 
Termine 

Sprechstunde Bürgermeister 

Freitag 18:00-20:00 Uhr in geraden Kalenderwochen  

14.06.2020 Kriegersonntag ÖKB 

18.06.2020 Rollende Herzen 

21.06.2020 Prangertag Bucheben 

27.06.2020 28. Hengstauftrieb 

28.+29.06.20 Pinzgauer Wallfahrt 

03.07.2020 30 Jahre VS Wörth mit Platzkonzert 

08.07.2020 BildSpracheCafe: Lesung und Gespräche 

 Änderungen vorbehalten 

S I L O F O L I E N S A M M L U N G 

Freitag, 24. April 2020  von 7:00 bis 8:30 Uhr am Kreuzbodenparkplatz 

Silofolien dürfen nur sortenrein angeliefert werden (bei Anlieferung von Netzen und Schnüren wird eine Entsorgungsgebühr verrechnet). 

http://www.rauris.net

